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Tel. 0481/6886-200
Fax 0481/6886-90200
redaktion@boyens-medien.de

FHEUTE

ÖFFNUNGSZEITEN

Bürgerbüro der Stadt, 8 bis
12 Uhr, Rathaus
Dithmarschen Tourismus,
8 bis 12 Uhr, Markt 10
Dithmarscher Wasserwelt
6.30 bis 21 Uhr; Sauna 10 bis
22 Uhr
Hoelp-Sozialkaufhaus,
Blumenstraße 57, 8 bis
12 Uhr
Kirchenbüro, 10 bis 12 Uhr,
Markt 27
Minigolfplatz, 14 bis 19 Uhr,
Landvogt-Johannsen-Stra-
ße 29
Pflegestützpunkt, Beratung
9 bis 11 Uhr, Westküsten-
klinikum
Stadtbücherei, 11 bis 17 Uhr
Touristinformation Heide,
8.30 bis 12 Uhr, Markt 28
Verkehrsübungsplatz Ost-
roher Weg, 9 bis 18 Uhr
Volkshochschule, 8.30 bis
12.30 Uhr

HEMMINGSTEDT

Wochenmarkt, 9 bis
11.30 Uhr, Parkplatz an der
Pastor-Harder-Straße
Freibad, 9.30 bis 19 Uhr

LOHE-RICKELSHOF

Seniorenturnen, 9 Uhr,
Turnhalle

WEDDINGSTEDT

Kleidersammlung für Bethel,
9 bis 18 Uhr, Gemeindehaus,
Friedhofstraße 5
Kindergruppe Volltreffer,
15.30 Uhr, Gemeindehaus sowie der Entwicklungsagentur

Region Heide wird ein Inge-
nieurbüro im September die
Arbeit an einem langfristigen
Mobilitätsplan beginnen. Ziel ist
es, den Verkehr in der Region
Heide systematisch zu erfassen,
um eine langfristige Planungs-
grundlage zu schaffen. Dabei
wird die Verbesserung des rad-
und fußläufigen Verkehrs von
zentraler Bedeutung sein.
Während des zweijährigen
Projektes werden die Bürger
vielfältige Möglichkeiten haben,
sich mit eigenen Vorschlägen
und Ideen einzubringen.

bahnen im Stadtgebiet einge-
plant sind, fällt die bewilligte
Summe von 10 000 Euro über-
schaubar aus.

Dennoch eröffnet der Be-
schluss großen Gestaltungs-
spielraum: „Da wir das Bau-
werk Straße nicht verändern,
sondern nur Schilder und Mar-
kierungen anpassen, können
wir auch mit relativ wenig Geld
viel erreichen“, sagt Georg
Jahnsen. Dies wird besonders
im Hinblick auf das geplante
Mobilitätskonzept von Bedeu-
tung sein: Im Auftrag der Stadt
und den Umland-Gemeinden

Gesetzgebers um, sondern ent-
sprechen auch unserem städti-
schen Leitbild zur Entwicklung
des Radverkehrs. Dieses sieht
vor, die rad- und fußläufige Er-
reichbarkeit unserer Stadt zu
fördern“, erklärt Georg Jahn-
sen. Manfred Will (SPD), Vor-
sitzender des Bauausschusses
stimmt zu: „Die rechtlichen Än-
derungen geben uns neue Mög-
lichkeiten in der Verkehrs-
planung, die wir nutzen soll-
ten“.

Im Verhältnis zu den rund
400 000 Euro, die jährlich für
Unterhaltung der Straßenfahr-

wie der Schuhmacherort. Diese
Änderungen sollen die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer
erhöhen, indem sie die gegen-
seitige Rücksichtnahme för-
dern. Dies gilt auch für Fuß-
gänger: Da sich der Radverkehr
auf die Straße verlagert, wird
die gemeinsame Nutzung von
Fußwegen an vielen Stellen
überflüssig.

Die Folge: Gefährliche Situa-
tionen zwischen Fußgängern
und Radfahrern dürften eben-
falls seltener werden. „Mit die-
sen Maßnahmen setzen wir
nicht nur Empfehlungen des

Heide (jl/rd) Pünktlich zur be-
vorstehenden Radfahr-Aktion
Stadtradeln, die in der nächs-
ten Woche beginnt, hat der
Bauausschuss der Stadt ein-
stimmig für eine Verbesse-
rung der städtischen Radwe-
ge gestimmt.

Der Beschluss vom Montag
sieht zunächst 10 000 Euro für
konkrete Maßnahmen vor, die
noch in diesem Jahr umgesetzt
werden sollen. Neben dem er-
klärten Ziel der Stadt, den Rad-
verkehr zu fördern, waren es
auch gesetzliche Änderungen,
die diese Entscheidung erfor-
derten.

Seit einigen Jahren sieht die
Straßenverkehrsordnung eine
Verlagerung des Radverkehrs
auf die Straße oder eigene Rad-
fahrbahnen vor. Studien haben
gezeigt, dass sich Radfah-
rer dort insgesamt sicherer
fortbewegen können, als auf
gemeinsam genutzten Fuß- und
Radwegen. „Radfahrer sollen
die Fahrbahn künftig vermehrt
als gleichberechtige Verkehrs-
teilnehmer nutzen – auf diese
Entwicklung müssen wir uns
einstellen“, kündigt Bauamts-
leiter Georg Jahnsen an.

Vom Gesetzgeber empfohlen
wird deshalb die Einrichtung
farblich gekennzeichneter
Fahrradschutzstreifen an den
Seiten der Fahrbahn, wie sie in
Heide bereits entlang der Dorf-
straße zu finden sind.

Die Ausweitung solcher
Markierungen wird derzeit für
verschiedene Straßen im Stadt-
gebiet geprüft. Zudem ist die
Einrichtung von Fahrradstra-
ßen geplant, die in vielen ande-
ren Städten bereits fester Be-
standteil der Verkehrsplanung
sind. Auch die beidseitige Be-
fahrbarkeit von Einbahnstra-
ßen für Radfahrer ist geplant.
Konkret genannt wurden bei-
spielsweise die Husumer Stra-
ße, die Hans-Böckler-Straße so-

Grünes Licht für mehr Radverkehr
Heide investiert in neue Fahrrad-Schutzstreifen und Fahrradstraßen

In der Dorfstraße gibt es bereits seit geraumer Zeit einen Fahrradschutzstreifen - und mit ihm gute Erfahrungen. Foto: Lotze

Enthüllung der besonderen Art
Ab dem kommenden Sonntag werden noch geheime Objekte sichtbar sein

Heide (jl) Was am kommen-
den Sonntag mit einer Stra-
ßen-Vitrine am Heider Markt
geschehen wird, ist noch ein
sehr gut gehütetes Geheim-
nis von Edgar Huhn. Nur so-
viel will der Pastor im Ruhe-
stand verraten: „Wir werden
sie enthüllen.“

Zuvor muss der gläserne
Werbeträger, der direkt vor
dem italienischen Eiscafé steht,
natürlich noch verhüllt und sein
Innenleben neu gestaltet wer-
den. Wenn Altmarktmeister
Heinrich Schultz dann am Sonn-
tag um Punkt 15 Uhr das große
grüne Tuch von der Vitrine zie-
hen wird, soll sich dem Betrach-
ter etwas ganz Besonderes of-
fenbaren. „Wir nennen es eine
Installation“, sagt Edgar „Eddie“
Huhn, womit er sich weiterhin
in Schweigen hüllt. Auch seine
weiteren Hinweise verraten
kaum etwas vom neuen Inhalt:
„Wir werden Objekte präsentie-
ren, die verschiedene Wege
symbolisieren, die wir gehen.
Vorgegebene, selbst erwählte,
auf gerader Bahn oder steinig
mit Hindernissen, ausgetreten
und zugewachsen.“

Die dargestellten Objekte sol-
len dazu anregen, positiv und
kritisch nach den Gegebenhei-
ten und Zwängen in unserer
Gesellschaft zu fragen. „Jeder
ist dazu eingeladen, über seine
eigenen Wege nachzudenken
und sich vielleicht auf neue
Sichtweisen einzulassen“, sagt
Huhn, der es in diesem Fall be-
sonders spannend macht.

Die Erklärung und Auflö-
sung des Rätsels wird es am
kommenden Sonntag, 31. Au-
gust, um 15 Uhr geben. Neben

Huhn und dem Altmarktmeis-
ter Schultz sind weitere Enthül-
ler geladen: der Brunsbütteler
Künstler Jens Rusch sowie Gi-
tarrist Mano Peters.

Ein paar Tage später, am
5. September, wird es ab
19 Uhr eine Lesung von Astrid
Huhn im Eiscafé Cortina ge-
ben. Diese steht unter dem Ti-

tel „Spuren von“. Ob das etwas
mit den geheimnisumwobenen
Objekten in der Vitrine zu tun
hat? Lassen wir uns überra-
schen.

Altmarktmeister Heinrich Schultz wird am Sonntag um 15 Uhr die Straßen-Vitrine vor dem
Eiscafé Cortina am Markt enthüllen.

Perspektiven für
die Innenstadt

Heide (beh) Um die Zu-
kunftsperspektiven der Heider
Innenstadt geht es bei einer
Veranstaltung, zu der der Bür-
gerverein für kommenden
Dienstag, 2. September, um 19
Uhr ins Bürgerhaus einlädt.
Bürgermeister Ulf Stecher und
Fachbereichsleiter Bau und Pla-
nung Georg Jahnsen werden zu
dem Thema Stellung nehmen.
Alle Bürger sind eingeladen, an
dieser Veranstaltung teilzuneh-
men. Es können Fragen und
Anregungen an die beiden Her-
ren gerichtet werden. Anmel-
dung bei Dörte Sund unter
� 0481/81049.

Babytransport im
Blickpunkt

Heide (dmc) Tragetücher
und Tragesäcke stehen am
Dienstag, 2. September, im Mit-
telpunkt eines Vortrages des
WKK. Hebamme Silke Cram-
me-Petersen erläutert die Vor-
und die Nachteile und erklärt,
was beim Babytransport alles
zu beachten ist. Die Veranstal-
tung beginnt um 10 Uhr im
Stillzimmer der Entbindungs-
station des WKK Heide, Es-
marchstraße 50. Sie endet vo-
raussichtlich gegen 11 Uhr.
Zielgruppe sind Eltern und
Großeltern mit Kindern bis zu
einem Jahr. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung
nicht erforderlich.

Senioren starten
in die Saison

Heide (dmc) Der Senioren-
verband BRH startet am Don-
nerstag, 4. September, in die
Saison. Als erste Veranstaltung
steht an diesem Tag Bingo auf
dem Programm. Treffpunkt ist
um 15 Uhr im Café und Restau-
rant Am Wasserturm.

Spielend Englisch
lernen

Heide (tok) Für Kinder ab
fünf Jahren, die sich an die eng-
lische Sprache rantasten wol-
len, bietet die Heider Familien-
bildungsstätte eine kostenlose
Schnupperstunde an. Der
nächste Termin ist Donnerstag,
28. September, zwischen 15
und 16 Uhr. Anmeldungen
werden unter � 0481/64144
entgegengenommen.

Forum Kirche
trifft sich

Heide (dmc) Der Gesprächs-
kreis Forum Kirche trifft sich
ausnahmsweise nicht am Diens-
tag, sondern am Mittwoch,
3. September, 19.30 Uhr. Ort
der Zusammenkunft ist das Ge-
meindehaus der Erlöserkirche
an der Berlinerstraße 7-9.

Moderatoren
gesucht

Heide (tok) Zum 100. Ge-
burtstag des Deutschen Jugend-
herbergsverbands plant der Of-
fene Kanal Westküste eine Mit-
mach-Aktion. Im Rahmen von
„OK on tour“ werden Jugend-
herbergen im Sendegebiet be-
sucht, um mit Gästen und der
Herbergsleitung ins Gespräch
zu kommen. Für dieses Projekt
werden noch motivierte Nach-
wuchsmoderatoren gesucht.
Wer also schon immer einmal
das Mikrofon selbst in die Hand
nehmen wollte, kann sich beim
OKW unter � 0481/3333
melden. Das erste Redaktions-
treffen ist für Montag, 1. Sep-
tember, geplant.


